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Die Cholera in Nietleben
Unſer Wiſſen iſt Stückwerk Seit die Cholera zum erſten

mal in Europa aufgetreten iſt herrſcht der lebhafteſte Streit
über die Art ihrer Verbreitung Daß ſie anſteckend ſei
glaubten außerordentlich viele Aerzte und Laien Aber nicht
weniger Aerzte und Laien entnahmen aus der Erfahrung die
entgegengeſetzte Anſchauung Die Seuche kam von Rußland
nach Oſtpreußen Damals war Oberpräſident jener Provinz
Theodor von Schoen der ausgezeichnete Gehilfe Stein s
Auch in der Auffaſſung der Cholera war er durchaus anderer
Meinung als die damalige Regierung in Berlin Er huldigte
nicht dem Syſtem der Abſperrung Er glaubte nicht an die
Anſteckung Denn er hatte eine Reihe von Aerzten unter ihnen
auch Johann Jacoby den ſpätern berühmten Demokraten
nach Rußland geſandt um die Seuche an Ort und Stelle zu
ſtudiren Und alle dieſe Aerzte kamen zu der Ueberzeugung
daß von einer Anſteckung nicht die Rede ſei Einzelne furcht
ſame Beamte in der Nähe der Grenze wollten jedoch vor der
Cholera die Flucht ergreifen und wandten ſich an den Ober
präſidenten mit der Änfrage ob ſie nicht ihre Akten packen
ſollten Er aber antwortete ihnen ſehr kategoriſch ſie hätten
an Ort und Stelle zu bleiben und brauchten vor der Cholera
keine Angſt zu haben Sie werde ihnen nichts thun Wenn
aber was Gott verhüten wolle die Rinderpeſt ausbrechen
ſollte ſo ſollten ſie ſich Wenn auf und davon machen

Gleich Johann Jacoby war Burdach der berühmte
Mediziner von Schoen nach Litauen geſchickt worden um
die Epidemie zu ſtudiren Er hatte auch in Danzig und
Königsberg bald darauf reichliche Gelegenheit die Cholera
kennen zu lernen Auf Grund aller Erfahrungen beſchäftigte
ſich dann die mediziniſchphyſikaliſche Geſellſchaft in Königsberg
am 24 Auguſt 1831 mit der Seuche und ſprach ſich beſonders
gegen alle Truppencordons und Abſperrungen aus die nicht
nur unnütz ſondern ſchädlich ſeien und überdies dem Staate
ungeheuere Koſten auferlegen Jn dem Gutachten heißt es

Wir ſehen auch noch dabei ganz ab von der allgemeinen
Kalamität die von einer Länderſperre unzertrennlich iſt und
von dem das natürliche menſchliche Gefühl hart Verletzenden
der Häuſerſperre ſondern erwähnen nur die dadurch herbei
geführte allgemeine Beängſtigung und Furcht ohne Zweifel die
ſtärkſten disponirenden Momente bei allen epidemiſchen Krank
heiten und den innern Unwillen der ſich der geängſtigten
Gemüther bemächtigen muß Die Erfolgloſigkeit der
Quarantänen und aller Sperrungen als Schutzwehr gegen
die Cholera ſteht ſo feſt wie irgend ein Satz im Gebiete der
Erfahrung Und ebenſo gewiß iſt es daß ſie ſelbſt wo ſie
dem größern Uebel nicht ſteuern können große Uebel ſind

Man iſt genöthigt dieſer Ausführungen heute zu gedenken
wenn man dem Streite folgt der annoch zwiſchen Lokaliſten
und Kontagioniſten herrſcht Noch in dieſen Tagen iſt ein Aufſatz
Pettenkofer s durch die Zeitungen gegangen der ſich ſtark
gegen einige Anhänger Koch s ausſpricht Koch wie Petten
kofer haben längere Zeit in Hamburg geweilt und die Cholera

Pettenkofer
hat dann mit einem ſeiner Aſſiſtenten ein etwas gewagtes
Experiment mit dem Kommabacillus am eigenen Leibe ge
macht und das Ende iſt daß abermals jede der beiden Par
teien ihre Auffaſſung durch dieſes Experiment beſtätigt glaubt
So darf man annehmen daß ſchließlich auch Lokaliſten wie
Kontagioniſten beweiſen werden daß der immer noch etwas
räthſelhafte Ausbruch der Cholera in der Jrrenanſtalt von
Nietleben ihrer Theorie vollſtändig entſpreche Wunderbar
bleibt dabei allerdings vieles ie iſt der Cholerabacillus
plötzlich nach der geſchloſſenen Jrrenanſtalt gekommen Wenn
ein Menſch ihn hingebracht hat ſo mußte dieſer doch füglich
eine Reihe von andern Orten auch beſucht haben wo er Ge
legenheit hatte den Bacillus abzuladen Aber an keinem ſolchen
Orte iſt gleichfalls Cholera entſtanden Wenn aber der Bacillus
durch etwa eine Poſtſendung aus einem verſeuchten Orte ver
ſchleppt ſein ſollte ſo entſteht gerade jetzt die Frage wie das
möglich ſein ſollte da doch nach den Ermittelungen Koch s
und ſeiner Jünger der Bacillus bei einer Temperatur wie der
heutigen gar keine Eifenbahnfahrt oder Poſtfahrt überſtehen
könnte ſondern an der eindringenden Kälte zu Grunde ginge

Zu beſondern Beſorgniſſen aber giebt unſers Ermeſſens
dieſer Vorgang auch nicht einmal für die Einwohnerſchaft der
benachbarten Stadt Halle irgend welchen Anlaß Denn man
weiß daß ähnliche Vorkommniſſe ſich ſowohl in frühern
Jahren als beſonders noch 1892 ereignet haben Es
iſt eine auffällige Erſcheinung daß gerade in ge
ſchloſſenen Anſtalten die von dem Verkehr mit der
Außenwelt nahezu völlig geſchieden ſind ganz beſonders ſtarke
Hausepidemien auftreten So iſt im vorigen Jahre eine ſolche
Epidemie in einer Jrrenanſtalt Frankreichs aufgetreten Auch
iſt im Zuchthauſe des Pariſer Vorortes Nanterre die Cholera
mit ſolcher Heftigkeit ausgebrochen daß unter 51 Erkrankungen
nicht weniger als 49 Todesfälle vorkamen Und dennoch iſt
es wiewohl gleichzeitig eine ganze Reihe von Vororten von
Paris infizirt waren in der franzöſiſchen Hauptſtadt ſelbſt
kaum zu einer nennenswerthen Ausdehnung der Seuche ge
kommen Sie hat dort nicht ſo viel Opfer gefordert wie
regelmäßig Menſchen an Lungenentzündung zu Grunde gehen

an war daher auch dort in keiner Weiſe aufgeregt und be
ſorgt Und daran that man gut Es wäre nicht ſchwer
Dutzende von Beiſpielen anzuführen daß die Cholera in einem
begrenzten Bezirke wüthekte und der ganze übrige weit
größere Bezirk die ganze Stadt ja das ganze Land
cholerafret blieben Deshalb kann auch die Hoffnung feſt

ehalten werden daß von Nietleben aus die Seuche nicht forten ob nun die lokaliſtiſche oder die kontagioniſtiſche

orie überwiegend recht habe Die Behörden werden es
gegenwärtig verſtehen diejenigen Maßnahmen zu treffen mit
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Und da iſt es nicht vom Uebel wieder auf die Ausführungen
jener Sachkundigen zurückzukommen die ſchon die erſte euro
päiſche Cholera Epidemie erlebt haben K F Burdach be
rühmten Angedenkens ſchrieb daß die Krankheit weder in das
Land noch in irgend eine Stadt durch Menſchen oder Effekten
eingeſchleppt worden Die Ausbreitung der Epidemie
wird nur dadurch verhindert daß man zu einer gehörigen
Lebensweiſe Anleitung giebt die Dürftigen mit den dazunöthigen Mitteln verſteht und alles zu beſeitigen ſucht was

auf die leibliche Geſundheit ſowie auf die Gemüthsſtimmung
des Publikums einen nachtheiligen Einfluß ausüben kann

Dentſches Reich
Berlin 19 Jan Geſtern nachm verblieb S M der Kaiſer

in ſeinem Arbeitszimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten
Zur Abendtafel hatten außer dem Prinzen Chriſtian zu Schles
wigHolſtein und dem engliſchen Oberſt Gordon auch der Major
Schwartzkoppen kommandirt zur Kaiſerlich deutſchen Botſchaft in
Paris welcher ſich nach der Tafel vor ſeiner Abreiſe nach Paris
bei dem Kaiſer abmeldete Einladung erhalten Heute vormittag
arbeitete der Monarch zunächſt allein empfing dann den Miniſter
des Königlichen Hauſes und nahm den Vortrag des Chefs des
Militärkabinets entgegen Später wurden der Generallieutenant
Golz Generalinſpecteur des Jngenieur und Pionierkorps und der
Feſtungen und der Staatsſekrekär desReichsmarineamts Viceadmiral
Hollmann zu gemeinſamem Vortrage empfangen Nachmittags
ertheilte der Kaiſer dem Prof Reinhold Begas eine Audienz
Am Abend fand bei den Majeſtäten große Defilir Cour ſtatt
Die Kaiſerin empfing geſtern einige Beſuche der bereits
hier anweſenden fürſtlichen Herrſchaften Die Kaiſerin
Friedrich ſtattete geſtern nachmittag auf einer Aus
fahrt der Prinzeſſin Albrecht einen Beſuch ab und ver
weilte darauf längere Zeit im Kunſtgewerbe Muſeum

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird iſt des andauernden
Froſtwetters wegen dort jedwede Schiffahrt gehemmt und hier
durch dürfte auch der König von Dänemark gehindert werden
die beabſichtigte Reiſe nach Berlin zur Theilnahme an den Ver
mählungsfeierlichkeiten zu unternehmen Aus demſelben Grunde
dürfte auch nach hier eingegangenen Nachrichten der Herzog
von Cambridge veranlaßt ſein ſeine Reiſe nach Berlin auf
zugeben Der Großfürſt Thronfolger von Rußland
wird nach Berlin ſo weit vorläufig feſtgeſetzt iſt am Sonntag

t Wie verlautet will er über den Kaiſergeburtstag dort
eiben

Berlin 19 Jan Bei der erſten Berathung des Börſen
ſteuer Geſetzes in der heutigen Sitzung des Reichstages
präciſirte der freiſinnige Abg Dr Siemens die Stellung ſeiner
Partei dahin daß man nicht Steuern einführen oder erheben
dürfe welche den Verkehr einzuſchränken geeignet ſeien Für
die Vorlage ſprach der Abg Dr Mehnert der in der Vorlage
eine Beſchneidung der überwuchernden Aeſte des Giftbaumes
der Börſe erblickte während Staatsſekretär v Maltzahn erklärt
hatte Maßregeln gegen unſolide Börſenmanipulationen ſeien noch
nicht entdeckt Jm Abgeordnetenhauſe zog heute Graf
Kanitz ſeinen Antrag die Regierung aufzufordern in der Er
weiterung des Sekundärbahnnetzes keine Einſchränkung eintreten zu
laſſen zurück nachdem Miniſter Thie len eine befriedigende
Vorlage für den nächſten Monat in Ausſicht geſtellt und
Miniſter Miquel konſtatirt hatte daß noch 327 Millionen
Eiſenbahnkredite disponibel ſeien Für 1893 94 ſei die Verwen
dung von 117 Millionen in Ausſicht genommen Miniſter
Thielen beſtätigte die Meldung daß die Eiſenbahnverwaltung
Verträge mit Eiſenwerken abgeſchloſſen habe nach denen dieſe
bis 1894 verpflichtet ſind den Bedarf an Schienen zu 111 M
die Tonne zu liefern Ueber die Wirkung des Kleinbahnen
Geſetzes ſtellte er eine Denkſchrift in Ausſicht

Wie ehedem ſo wird auch diesmal in der Beurtheilung der
Angelegenheit der ſogenannten deutſchruſſiſchen Han
delsvertrags Verhandlungen mehrfach über das Ziel
hinausgeſchoſſen So findet ſich in einem berliner Blatte die

re vertreten als ob bereits in den nächſten Tagen
ruſſiſche Kommiſſare für die Verhandlungen über einen
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag in Berlin eintreffen ſollten
Dem gegenüber wird halbamtlich bemerkt daß es ſich bei den
in der nächſten Woche ſtattfindenden Erörterungen um nichts
Anderes handelt als um die mündliche Begutachtung
einzelner auf den eventuellen Handelsvertrag bezüglicher
Punkte ſeitens deutſcher Vertreter von gewiſſen Jnter
eſſenten Gruppen

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Plenarſitzung
dem Ausſchußberichte über den Geſetzentwurf zur Ergänzung
der Geſetze betreffend die Poſtdampfſchiffahrts
Verbindungen mit überſeeiſchen Ländern zugeſtimmt und
den Ausſchußbericht über den Geſetzentwurf betreffend die Feſt
ſtellung des Landeshaushalt Etats für Elſaß Lothringen
genehmigt

Jn ihrer nächſten Sitzung am Montag hofft die Militär
Kommiſſion des Reichstages mit der Generaldebatte
über die Heeres vorlage fertig zu werden Die bisherigen
Verhandlungen haben die Sache ſo gut wie gar nicht gefördert die Entſcheidung iſt nach keiner Seite vorgerückt Die

vorgeſtrige Kommiſſionsſitzung hat wieder keinerlei Zeichen einer
heranziehenden Verſtändigung gebracht Herr Lieber hat
aufs neue die Einigkeit des Centrums und den unveränderten
Stand der Entſchließungen ſeiner Partei gegenüber dem Ver
lauf der bisherigen Berathungen betont er hat aufs neue
verſichert ſeine Partei werde die Erhöhung der Rekruten Aus
hebung nur bis zur Aufrechterhaltung der gegenwärtigen
Präſenzſtärke bewilligen und erhehbe die unbedingte V
einer geſetzlichen Feſtlegung der eijährigen Dienſtzeit
Der Reichskanzler anderſeits erklärte ſehr energiſch die

Lieber ſchen Vorſchläge für unannehmbar er wies entſchieden
die Aufrechterhaltung der bisherigen Präſenzſtärke bei Ein
führung der zweijährigen Dienſtzeit zurück und erklärte hin
ſichtlich der Feſtſtellung der e eine Abänderung
des betreffenden Artikels der Verfaſſung nicht zugeſtehen
zu können Damit ſind die Gegenſätze auf einem
Punkte angelangt wo die Möglichkeit eines Ausgleiches
nur dann erkennbar iſt wenn man an der Hoffnufeſthält daß auf beiden Seiten das letzte Wort o

nicht geſprochen iſt Jm Gegenſatz zu der wieder ſchroffer
gewordenen Stellung des Centrums die immer eintritt wenn
Herr Lieber das Wort führt will man in parlamentariſchen
Kreiſen in der vorgeſtrigen Rede des freiſinnigen Abg Hin ze
einige Züge des Entgegenkommens erblicken Die Entſcheidung
liegt einmal an allerhöchſter Stelle und ſodann beim Centrum
und über den Entſchließungen dieſer beiden Potenzen ſchwebt
noch tiefes Dunkel Es wäre aber in hohem Grad wünſchens
werth wenn die Entſcheidung ſie falle nun ſo oder ſo ſich nun
nicht gar zu lang mehr hinauszöge Der Worte ſind allmä
lig genug gewechſelt und beſtimmte Entſchließungen über die
Kernfragen ſind jetzt am Platz damit Sicherheit über den Ver
lauf dieſer kritiſchen Angelegenheit entſteht Unruhe und Er
regung greift in den weiteſten Kreiſen um ſich Das Volk
ſehnt ſich nach einer Erlöſung aus dieſer peinlichen und dunkeln
Situation Nicht unerwähnt möge eine der Pol Korr
aus Rom zugehende Meldung bleiben Danach glaube manin den vatikaniſchen Kreiſen Anhaltspunkte für die An

nahme zu beſitzen daß das deutſche Centrum trotz ſeiner bis
herigen Haltung gegenüber der Militärvorlage dieſelbe vielleicht
doch mit gewiſſen Modifikationen annehmen werde

Ueber die vorausſichtliche Dauer der Landtagsfeſſton
werden vielfach Berechnungen angeſtellt die über das Ziel
hinaus zu ſchießen ſcheinen Man hört von einer Dauer bis
in den Hochſommer oder gar Herbſt hinein ſprechen Die Ar
beiten der Seſſion werden allerdings durch die dreiwöchent
lichen Friſten bei der doppelten Abſtimmung über Verfaſſungs
änderungen wie eine ſolche bei dem Wahlreformgeſetze eintritt
in den beiden Häuſern des Landtages erheblich in die Läuge
gezogen von dem ſonſtigen reichlichen Arbeitsſtoffe ganz
geſehen Jndeſſen nehmen die Verhandlungen der Steuer
kommiſſion einen verhältnißmäßig raſchen Verlauf die Etats
berathung wird auch anſcheinend zu beſondern Weitläuſigkeiten
nicht führen So wird man hoffen können daß die
Seſſion den normalen Umfang nicht übermäßig überſchreiten
wird

Jm ReichsAnz findet ſich ein langer Erlaß des Miniſters
des Jnnern des Handels und des Kultusminiſters an die
königlichen Oberpräſidenten über die Ausführungs Anweiſung
für die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Der
Erlaß giebt theilweiſe neue Direktiven

Nach dem internationalen Uebereinkommen über den Eiſen
bahn Frachtverkehr ſowie nach der neuen Verkehrsordnung für
die Eiſenbahnen Deutſchlands werden die früher nach einem
feſten Normalſatze geleiſteten Vergütungen für in Verluſt ge
rathene oder beſchädigte Transport Gegenſtände nach dem
allgemeinen Handelswerthe der letztern bemeſſen Zu Erſatz
leiſtungen für ſolche Transport Gegenſtände iſt denn auch in den

preußiſchen Etat eine größere Summe als bisher eingeſtellt
worden

Aus der Verfügung des Reichs Verſicherungsamtes über den
Umtauſch und die Baareinlöſung nicht verwendbarer
Verſicherungsmarken iſt der Schluß gezogen worden daß
Marken welche verdorben oder unbrauchbar geworden ſind bei den
Poſtanſtalten auf den unmittelbar an ſie ten Antrag des
Publikums umgetauſcht werden könnten Dieſe Auffaſſung ent
ſpricht indeſſen nicht den vom Reichs Poſtamte erlaſſenen Be
ſtimmungen Vielmehr bedarf es auch bei dem Umtauſch ver
dorbener oder unbrauchbar gewordener Ver eſtets eines Antrages an den Vorſtand der Verſicherungsanſtaltwelcher ſeinerſeits nach getroffener Entſcheidung im Segenſet

u dem Verfahren bei dem Umtauſche oder der Einlöſung von
Marken die aus andern Gründen nicht verwerthhar die
Vermittelung der zuſtändigen Ober Poſtdirektion zum
des Umtauſches in Anſpruch nehmen kann Eine Mitwirkung
der lokalen Poſtanſtalten kann daher nun auf Anweiſung der
Ober Poſtdirektion ſtattfinden wenn es ſich um die Ausführung
der von dieſer getroffenen Anordnungen handelt

m

Ansland
OeſterreichUngarn Wien 19 Jan Anläßlich der Ver

mählung des Herzogs Albrecht von Württemberg iſt hier
eine aus elf württembergiſchen Offizieren beſtehende Abordnung
eingetroffen

Prag 19 Jan Bei den Gemeindewahlen in der prager
Vorſtadt Karolinenthal ſiegten die Alttſchech en

Budapeſt 19 Jan Jn der heutigen Budgetdebatte des
Abgeordnetenhauſes erklärte der Miniſter des Jnnern
Hieronymi daß um die Einwanderung ruſſiſcher
Juden und anderer Ausländer und deren Niederlaſſung auf
ungariſchem Gebiete zu verhindern die Handhabung der
Gemeindeordnung genüge Die Auswanderung nach Amerika
könne nicht durch Gewaltmaßregeln ſondern nur durch dis
Aufklärung des Volkes hintangehalten werden

Niederlande Amſterdam 19 Jan Nachdem ſchon in
den letzten Tagen größere Trupps von enloſen Arbeitern und So zialiſten 5 in den e

Mann
AbTrupp vor die Börſe um in dieſelbe etheilung Poliziſten verhinderte das Die alen

Waffe vor und bemächtigte ſich der ne Bei dem Hand

angeſammelt hatten zog heute ein gegen

hierauf eine rothe Fahne die Polizei ging der ine

Dergemenge wurde ein Poliziſt am Kopfe ſchwer verwundet



Trager der Fahne entkam Jn andern Stadttheilen kam es
ebenfalls zu Zuſammenſtößen zwiſchen Polizei und
Sozialiſten welche ſich lammenrotteten und in verſchiedenen
Bäckereien Brot verlangken

Belgien Brüſſel 19 Jan Jn einer Verſammlung
der Bürgermeiſter und Delegirten der ſieben Vorſtädte
Brüſſels wurde der Antrag über das allgemeine Stimm
recht ein Referendum zu veranſtalten einſtimmig ange
nommen Der Bürgermeiſter von Brüſſel welcher ſich gegen
ch Jrrag ablehnend verhält wohnte der Verſammlung
nicht bei

Frankreich Paris 19 Jan Die Ankündigung von
neuen Verhaftungen in der Panama Angelegenheit
wird von gut unterrichteter Seite für unbegründet erklärt

Die in der geſtrigen S der parlamentariſchen Unter
ſuchungs Kommiſſion über Clsmenceau gemachten Ent
hüllungen erregen großes Aufſehen Einzelne Blätter kündigen
neuerliche bewegte Kammerdebatten und unvorhergeſehene Wen
dungen in der Panama Angelegenheit an Dem Gaulois
zufolge ſcheinen die Opportuniſten die Anſicht zu habendaß emenceau falls er thatſächlich die Reinach ſche Liſte er

halten habe durch Uebergabe derſelben an Herz eventuell eine
politiſche Waffe gegen die Gemäßigten habe ſchmieden wollen
In der Liſte ſei kein Name eines Radikalen enthalten geweſen
Die beſchlagnahmten nach Hunderten zählenden Arton ſchen
Checks ſeien zu Gunſten von Politikern Journaliſten Fian
ciers ſowie andern Leuten der reichern Geſellſchaft aus

eſtelltö Paris 19 Jan Jn der Deputirtenkammer theilte
der Präſident mit daß Barlhaut ſein Mandat als De
putirter niedergelegt habe Die Kammer begann die
Generaldebatte über das Budget für das Jahr 1893 und
führte dieſelbe zu Ende Dann wurde die Berathung des
Budgets des Auswärtigen begonnen Hubbard
ſprach für ein Amendement wonach die Ausgaben für den
Botſchafterpoſten beim Vatikan geſtrichen werden ſollen Der
Miniſter des Auswärtigen De velle bekämpfte den Antrag
der hierauf mit 317 gegen 191 Stimmen abgelehnt wurde
Das Budget des Auswärtigen wurde angenommen Nächſte
Sitzung morgen

Der Senat begann die Berathung der von dem Juſtiz
miniſter Bourgedis eingebrachten Novelle zum Preßgeſetz
Goblet ſprach K egen den Entwurf aus da derſelbe un
nütz ſei Der Berichterſtatter der Kommiſſion Trarieux
vertheidigte den Entwurf dann trat der Juſtizminiſter Bourgeois ſelbſt für die von ihm eingebrachte Hkerelle ein Die

ſelbe berühre in keiner Weiſe die Preßfreiheit ſondern werde
lediglich den Ausſchreitungen der Preſſe Einhalt thun Der
Senat beſchloß mit großer Stimmenmehrheit in die Berathung
der einzelnen Artikel einzutreten Die von der Deputirten
kammer abgelehnten Artikel wonach Beſchlagnahme der Blätter
und präventive Verhaftungen zuläſſig ſind wurden angenom
men Morgen findet die Fortſetzung der Berathung ſtatt

Großbritannien Briſtol 19 Jan Der bekannte Führer
der Arbeiterpartei Ben Tillet iſt unter der Anklage eine die
Dockarbeiter von Briſtol zum Aufruhr aufreizende Rede gehalten
zu haben heute von dem Gerichte vor die Aſſiſen ver
wieſen worden

talien Rom 19 Jan Das für heute angekündigt ge
weſene öffentliche Konſiſtorium hat unter überaus zahl
reicher Betheiligung in der herkömmlichen Weiſe ſtattgefunden
Das Befinden des Papſtes war ein ſehr gutes

Serbien Das frühere ſerbiſche Königspaar hat der
Welt ſchon die merkwürdigſten Ueberraſchungen geboten Lichterloh
kam der Haß zwiſchen den geweſenen Ehegatten zum Ausdruck
und niemand hätte daran gedacht daß eine Wiedervereinigung
möglich ſei Und doch ſcheint das Undenkbare Ereigniß zu
werden Eine überraſchende faſt unglaubliche aber in vollſter
Gewißheit hier vorliegende Nachricht kommt ſo wird der Voſſ
Ztg aus Belgrad berichtet aus Biarritz König Milan
und Königin Natalie haben ſich verſöhnt Jn hieſigen
intimen Kreiſen war es bekannt daß der Zar perſönlich und
durch den Botſchafter Mohrenheim für eine Verſtändigung
wirkte doch glaubte man wegen der widerſtrebenden Charaktere
nicht an eine ſolche Am griechiſchen Neujahrstage erſchien in
deſſen der Exkönig aus Paris in Biarritz und hatte eine zwei
ſtündige Zuſammenkunft mit der Königin wobei es zu erſchüt
ternden Scenen kam nach denen die Verſöhnung ſtattfand Ob
die Verſöhnung auch noch eine politiſche Seite erhält muß erſt
abgewartet werden

Egypten Wie das Reuter ſche Bureau erfährt hat der
franzöſiſche Botſchafter Waddington gemäß der ihm vom
franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Devel le ertheilten
Inſtruktionen am Mittwoch Lord Roſebery eine Note
bezüglich der Jntervention des engliſchen Geſandten Lord Cro
mer bei der letzten egyptiſchen Miniſterkriſe überreicht Jn der
Note wird erklärt daß Frankreich nicht gleichgiltig bleiben

könne bei einem Akte der den Zweck hätte die Unabhängigkeit
des Khedive zu beeinträchtigen und die in Egypten durch Ver
träge feſtgeſtellte Lage zu alteriren

Auch der franzöſiſche Miniſterrath ſo wird aus
Paris berichtet beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung
mit der eghptiſchen Angelegenheit Der Miniſter des Aus
wärtigen Develle theilte mit daß die Ernennung von Riaz
Paſcha zum Miniſterpräſidenten der Ausdruck eines zwiſchenden Kabineten von Frankreich und England pereinbgttes

Vorgehens ſei
Beide Meldungen ſind ſchwer mit einander in Einklang zu

bringen

Südamerika Nach einer Meldung des New York Herald
S e e die chileniſche Kammex in geheimer

ißung das zwiſchen Chile und Peru vereinbarte Protokoll
en die Regelung der Anſprüche der peruaniſchen Kor

ation

Halle und Amgegend
Halle 20 Jan

Der in der Provinzial Jrrenanſtalt zu Nietleben
ausgebrochenen Cholera Epidemie wird naturgemäß vom
Magiſtrate und der Sanitätspolizei unſerer Stadt un
ausgeſetzt die größte Aufmerkſamkeit zugewandt Geſtern abend
fand zur Erörterung der Lage und Berathung der zu ergreifenden
Maßnahmen eine Sitzung der Sanitäts kommiſſion ſtatt
der eine Konferenz der Herren Landeshauptmann Graf
v Wintzingerode Merſeburg Landrathdes Saalkreiſes
v Werder Direktor der Provinzial Jrren anſtalt
Nietleben Pr Fries Oberbürgermeiſter Stande un

Polizeirath v Holly im Geſchäftszimmer des Hrn Ober
bürgermeiſters voranging Das Ergebniß dieſer Konferenz war
der Beſchluß auf denkbarſte Verſchärfung der Abſperrung
der Jrrenanſtalt zu dringen Hr Landrath v Werder
erklärte ſein Einverſtändniß hierzu ſowie gleichzeitig die Bereit
willigkeit zur Anordnung und Durchführung zweckentſprechender
Maßnahmen Da angenommen werden muß daß die Epidemie
mit dem zur Verwendung gelangenden Waſſer in einem gewiſſen
urſächlichen Zuſammenhange ſteht ſtellte Hr Oberbürgermeiſter
Staude von unſerem anerkannt vorzüglichen Leitungswaſſer
bis auf weiteres die benöthigte Waſſermenge zur Verfügung
derart daß mit den vorhandenen 10 Sprengwagen täglich 30 bis
40 cbm Waſſer der Anſtalt zugeführt werden ſollen Dieſer
Vorſchlag fand merkwürdigerweiſe einigen Widerſpruch weshalb
man ſich dahin einigte die Entſcheidung in der Waſſerverſorgungs
frage dem als Autorität anerkannten Forſcher Hrn Geh Medizinal
rath Profeſſor Dr Robert Koch zu überlaſſen der geſtern abend
noch hier eingetroffen iſt und heute im Auftrage des Kaiſers an
Ort und Stelle Unterſuchungen vornehmen und An
ordnungen zur Verhütung der Weiterverſchleppung der
Seuche treffen wird Je nach dieſer Entſcheidung
kann mit dem Waſſerverſorgungsdienſt ſofort begonnen werden

Der unmittelbar hierauf folgenden Sitzung der Sanitäts
kommiſſion wohnten auf beſondere Einladung die Herren
Geh Medizinalrath Prof Dr Weber Profeſſoren
DDr Harnack und Renk ſowie Oberſt und Regiments
commandeur Köpke nebſt einem Adjutanten bei Geh Rath
Prof Dr Robert Koch deſſen Ankunft erwartet wurde war
während der Dauer der Sitzung in Halle noch nicht eingetroffen
Derſelbe kam erſt gegen 9 Uhr hier an Von Kommiſſions
mitgliedern waren u a die Herren Geh Sanitätsrath Dr
Hüllmann Prof Dr Kohlſchütter Oberſtabsarzt Dr
Reger Kreisphyſikus Dr Riſel Vorſitzender Oberbürger
meiſter Staude Stadtrath v Holly Ober Polizei Jnſpektor
Weydemann Stadtbaurath Genzmer erſchienen Die
anweſenden Sachverſtändigen erklärten übereinſtimmend daß
man es unzweifelhaft mit Cholera asiatica zu thun habe ebenſo
übereinſtimmend wurde indeß auch die Anſchauung bekundet daß
unſere Stadt von der lokalen Epidemie wie die Herren
Mediziner die Krankheit mit Betonung bezeichneten verſchont
bleiben werde die lokale Epidemie ſei allem Anſcheine nach
bereits in der Abnahme begriffen da während des geſtrigen
Tages auch nicht eine ſchwere Neuerkrankung vorgekommen iſt
Anlaß zu beſonderen Befürchtungen ſei für die Bürgerſchaft
durchaus nicht vorhanden Trotz dieſer außerordentlich be
ruhigenden Erklärungen wurden ſelbſtverſtändlich dem Ernſte der
Sache entſprechend für alle Fälle die erforderlichen Vorſichts
maßnahmen ins Auge gefaßt So erklärte ſich denn auch die
Kommiſſion mit dem Beſchluſſe der Vorkonferenz bezüglich der

Verſorgung der Anſtalt mit halleſchem Leitungs
waſſer vollſtändig einverſtanden und bezeichnete es ferner für
recht wünſchenswerth daß die Anſtalt ſo vollſtändig wie unter
den gegebenen Verhältniſſen möglich abgeſperrt werde Da die
Jſolirbaracke der königl Univerſitätsklinik ſowie die Cholera
baracke im alten Siechenhausgarten in Bereitſchaft ſtehen ſo
glaubte man von Einrichtung weiterer Baracken vorläufig ruhig
Abſtand nehmen zu können Jedoch ſoll bei dem erſten Fall von
aſiatiſcher Cholera im Stadtgebiete die Turnhalle am Roßplatze
in eine Cholerabaracke mit 40 Betten umgewandelt werden
Außerdem erhielt der Herr Stadtbaurath Auftrag ſofort von
geeigneten Fabriken Anerbietungen einzuholen zu welchem Preiſe
und innerhalb welchen Zeitraums dieſelben zur Aufſtellung von
Baracken bereit ſind damit gegebenenfalls eine weitere Cholera
baracke von etwa 40 Betten ohne Zeitverluſt eröffnet werden
kann Weiter erklärte ſich die Kommiſſion damit einverſtanden
daß ein mit dem hieſigen Garniſonkommando im Jahre
1884 abgeſchloſſener Vertrag wonach an Cholera erkrankte
Militärperſonen in den ſtädtiſchen Cholerabaracken Aufnahme
finden ſollen erneuert wird Dieſe Vertragserneuerung
läßt die Befürchtung einer Ueberfüllung der ſtädtiſchen
Barracken nicht auffkommen da nach einer Erklärung des Hrn
Oberſt Köpke im Falle des Auftretens der Epidemie in Halle
ſelbſt die hier garniſonirenden Bataillone wahrſcheinlich ſofort
ein Barackenlager bei Jüterbog beziehen werden und
hier nur ein Wachtkommando und einige Kammerarbeiter ver
bleiben würden Sämmtliche Schulen die öffentlichen Gebäude
beſonders auch die öffentlichen Bedürfnißanſtalten ſollen ſtädtiſcher

ſeits regelmäßig gründlich desinfizirt werden Von einem Auf
rufe an die Bürgerſchaft ſoll indeß in Hinblick auf die herrſchende
Kälte vorläufig Abſtand genommen werden Dagegen ſollen die
nach Ansbruch der Epidemie in Hamburg gebildeten Sanitäts
kommiſſionen zur Wiederaufnahme ihrer Thätigkeit auf
gefordert werden Namentlich ſollen die Mitglieder dieſer
Kommiſſionen erſucht werden das Augenmerk auf die in der
Stadt auftretenden oder bereits vorhandenen Krankheiten zu
richten damit die Behörden über alle einſchlägigen Vorkommniſſe

ſofort und prompt unterrichtet werden Für den Fall des Auf
tretens der Cholera in Halle werden ſofort Sanitätswachen
eingerichtet An den Aerzteverein ſoll deshalb das Erſuchen
gerichtet werden diejenigen Aerzte welche bereit ſind gegebenen
falls ſich als Sanitätsarzt zur Verfügung zu ſtellen rechtzeitig

Stadt vertheilt werden daß in jedem Polizei Reviere Tag
und Nacht ein oder zwei Aerzte zu ſofortiger Hilfe
leiſtung bereit ſind Als indirekt mit der Choleragefahr
in Verbindung ſtehend gelangte zuletzt noch die Frage der
Kanaliſation der Stadt und die Straßen
reinigung zur Berathung Hinſichtlich der Kanaliſation mußte
man anerkennen daß auf dieſem Gebiete ſich augenblicklich
nichts thun läßt da die Durchführung zweck und planmäßiger
Kanaliſationen Jahre in Anſpruch nehmen würde Auch in Hin
ſicht auf die Straßenreinigung ſoll es bei den bisherigen Be
ſtimmungen verbleiben Weil aber die Herren Mediziner der
Kommiſſion die ſofortige Beſeitigung und Wegſchaffung
des zuſammengekehrten Straßenſchmutzes aus der
Stadt für weit wichtiger als eine öftere Straßenreinigung er
achten eine Abfuhr des Straßenſchmutzes ſeitens der Stadt
gemeinde ſich auch ohne zu große Koſten bewertſtelligen läßt ſoll
den ſtädtiſchen Behörden der Vorſchlag unterbreitet werden daß
die Abfuhr des Straßenſchmutzes durch die Gemeinde

werde war voraus zu ſehen

namhaft zu machen Die Sanitätswachen ſollen derart über die V

unmittelbar nach erfolgter Straßenreinigung die Abfuhr erfolgt
Es wurde ausdrücklich bemerkt daß man die bezeichnete Organiſation
der Straßenreinigung und Abfuhr des Straßenſchmutzes deshalb

vorſchlage weil die Uebernahme der vollen Straßenreinigung
durch die Stadt augenblicklich zu große Anforderungen an die
Finanzen der Gemeinde ſtellen würde Wie aus vorſtehendem
Berichte zu entnehmen iſt laſſen es unſere Behörden an nichts
fehlen um auf alle Fälle zu einer wirkſamen Bekämpfung der
Seuche gerüſtet zu ſein obgleich nach übereinſtimmender Ueber
zeugung hervorragender Sachverſtändiger eine unmittelbare Ge
ſahr für unſere Stadt kaum vorzuliegen ſcheint Die Frage nach
den etwaigen Urſachen des Auftretens der Seuche in
geſchloſſener Anſtalt vermögen die Herren Mediziner nicht zu be
antworten man erachtet den Ausbruch der Cholera in der
erfolgten Art für auffällig und merkwürdig muß
aber ſich vorläufig damit begnügen das Vorhandenſein feſtzu
ſtellen Aufklärung zu ſchaffen wird Pflicht unſerer Polizei ſein
Es ſind auch bereits entſprechende Unterſuchungen eingeleitet
Wir legen uns bis zum Abſchluß derſelben Zurückhaltung in
Mittheilungen in dieſer Richtung auf Angedentet kann werden
daß nach dem Stande der bisherigen Erhebungen die Vermuthung
nicht ausgeſchloſſen iſt daß unmittelbare Einſchleppung
des Krankheitskeims von auswärts und zwar von
Hamburg vorliegt

Ob im Laufe der vergangenen Nacht Neuerkrankungen
eingetreten ſind konnten wir für das Morgenblatt nicht feſtſtellen

Auf unſere telephoniſche Anfrage konnte uns aus der Anſtal
Auskunft hierüber noch nicht gegeben werden

Die National Ztg knüpft an ihre Berichte über das Auf
treten der Cholera in der Nietleber Jrrenanſtalt
folgende Bemerkung Der Landrath des Saalkreiſes veröffent
licht die Bekanntmachung von dem Auftreten der Cholera asiatica
Weitere ſanitäts polizeiliche Maßnahmen in Halle
ſelbſt wie die Räumung ungeſunder Wohnungen
iaſſen darauf ſchließen daß auch in der Stadt ſelbſt
bereits verdächtige Fälle vorgekommen ſind Dieſer Schluß
folgerung muß mit vollſter Entſchiedenheit ent
gegen getreten werden Die angedeutete Räumung
von Wohnungen auf polizeiliche Weiſung hängt mit dem
jetzigen Auftreten der Krankheit nicht im entfernteſten zuſammenſie beruht auf Ergebniſſen der regelmäßigen Arbeiten der
Sanitätskommiſſion und iſt bereits vor etwa vier
Monaten wie ſ 3 mitgetheilt worden für den Fall au
gedroht worden daß gerügten Mängeln in ſanitärer Hinſicht
nicht abgeholfen würde

Zur Verwendung für die von der preußiſchen Unter
rich tsver waltung auf der Weltausſtellung zu Chicago
darzubietende Ueberſicht vom Stande unſeres Schulweſens ſind
auch von der Lateiniſchen Hauptſchule der Francke
ſchen Stiftungen hier Schülerhefte aus jeder Klaſſe ein
gefordert worden und zwar aus jeder Klaſſe 9 Hefte nämlich
die der 3 obern der 3 mittlern und der 3 letzten Schüler

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Man ſchreibt uns aus Berlin Die Nachricht daß der

Kaiſer den Wunſch ausgeſprochen habe auf dem von Reinhold
Begas modellirten Nationaldenkmal für Kaiſer Wil
helm I ſolle die Wahlurne durch einen Pokal erſetzt werden
iſt zwar von angeblich authentiſcher Seite als unrichtig bezeichnet
worden Das hindert natürlich nicht daß ſie vollkommen richtig
iſt Daß die Mittheilung dieſes Vorganges an einer gewiſſen
Stelle unbequem ſein könne und daher ein Dementi erfolgen

Wenn jetzt behauptet wird die
Verwandlung der Wahlurne in einen Pokal werde unterbleiben
ſo kann nur geſchloſſen werden daß die öffentlichen Erörterungen
über dieſe Veränderung an maßgebender Stelle die gute Wirkung
geübt haben den Gründen zugunſten der Wahlurne zur Herr
ſchaft zu verhelfen Die urſprüngliche Mittheilung über den
angeregten Wandel kann lediglich im vollen Umfange aufrecht
erhalten werden Ob im übrigen der ganze Gedanke des Künſtlers
derartige Embleme der abſolutiſtiſchen Zeit auf der einen und der
konſtitutionellen Zeit auf der andern Seite am Piedeſtal des
Denkmals anzubringen als ein glücklicher angeſehen werden
könne das bleibe dahingeſtellt Bemerkenswerth iſt es daß über
dieſen Plan kein Blatt mit ähnlicher Heftigkeit loszieht als das
Volk des Herrn Stöcker das beiläufig in dem Pokale oder

Kelche allerdings ein Symbol der Kirchlichkeit ſieht und die von
dem Kaiſer urſprünglich gewünſchte Aenderung nicht nur als
thatſächlich ſondern auch als begründet anſieht

Zur Lage der münchner Hofbühne ſchreibt man der
Frankf Ztg Das Defizit des königlichen Hoftheaters beträgt

vom Jahre 1887 d h von dem Tode des rig Ludwig II an
bis 1892 incl alſo innerhalb ſechs Jahren im ganzen rund
188,000 Mark Nach dem Tode des Königs Ludwig alſo von
1887 an wurde der Zuſchuß aus der königl Civilliſte jährlich um
30,000 Mark vermindert ſo daß er ſtatt 150,000 Mark nur mehr
120,000 Mark beträgt Um dieſe Verminderung des Zuſchuſſes
verringerten ſich die Einnahmequellen des Hoftheaters was in
den 6 Jahren zuſammen 180,000 Mark ausmachte Das eigent
liche Deſizit des Hoftheaters iſt alſo ſo beträchtlich doch nicht wie
man bisher annahm Fühlbar iſt es allerdings für die Civilliſte
infolge der beſondern Verhältniſſe der letztern Daß dieſe ſo ſehr
unter den Geſichtspunkt der Erſparung geſtellt wird hat ſeinen
Grund darin daß die durch die Banaufwendungen und ſonſtige
Ausgaben des Königs Ludwig entſtandenen Paſſiven nun aus
der Civilliſte abgetragen werden müſſen wozu noch eine ziemliche
Reihe von Jahren erforderlich iſt

Gerichtsverhandlungen
Mülhauſen Elſ 18 Jan Vor dem Landgericht ſtand der
ikar aus Schirrheim im Unter Elſaß unter der An

klage am 29 Auguſt 1892 öffentliche Einrichtungen und Gebräuche
der proteſtäntiſchen Kirche beſchimpft zu haben Der
evangeliſche Dienſtknecht Georg Hittler in Balſchweiler der
durch Ertrinken umgekommen war ſollte unter Mitwirkung des
evangeliſchen Pfarrers in Altkirch beerdigt werden Auf dem
Gehöft wo alles zur Beerdigung bereit war ſoll nun der
Angeklagte geſagt haben Nehmt ihn ihr Buben ſchleift ihn
ort und verlocht ihn dann iſt s fertig mit ihm einer von den

uben kann die ſchwarze Kutte anziehen dann kann er auch den
Paſtor machen Und als gleich darauf ein Telegramm von
der Mutter des Verewigten anlangte worin ſie bat die Be
erdigung des Sohnes bis zum andern Tage aufzuſchieben da ſie
um Mitternacht eintreffen werde ſoll der Angeklagte geſagt
aben Ach was Depeſche hin Depeſche her der Kerl mußeuſe nöch zum Dorfe hinausgeſchafft werden er muß heute noch

verlocht werden Das Gericht erkannte es ſei feſtgeſtellt daß
der Angeklagte die ihm vorgeworfene rn gethan habe
der Ansdruck welcher zu ſeiner Verurtheilung führe ſei der
jenige es könne einer die ſchwarze Kutte anziehen und den
Paſtor machen es ſeien beſchimpft das proteſtantiſchchriſtliche
Prieſterthum das proteſtantiſch chriſtliche Begräbniß ne
die Amtstracht Der Angeklagte habe eine deraruee

bewirkt wird Die Polizei hätte dann Maßregeln zu treſfen daß
Rohheit der Geſinnung zum Ausdruck gebracht wie i
von einem Geiſtlichen vicht erwarket werden konnte namentlich
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einem Verunglücklen gegenüber der ſelbſt wie auf Anregung des
Vertheidigers feſtgeſtellt worden ſei den katholiſchen Gottesdienſt
beſucht habe weil ihm die Gelegenheit zum Beſuch des Gottes
dienſtes ſeines Bekenntniſſes gefehlt habe Der Angeklagte ward
zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Erfurt 19 Jan Das Königliche Eiſenbahn Be

triebsamt giebt über den gemeldeten Eiſenbahnunfall bei
Dietendorf ſ Abendbl vom Donnerstag D Red folgende

Darſtellung ters 623 iſt am 18 Janur abends 11 Uhr
30 Min auf den im Bahnhof Neudietendorf haltenden
Güterzug 519 aufgefahren Leicht verletzt ſind zuſammen fünf
Lokomotib und Zugbeamte zwei Lokomotiven und 9 Wagen
ſind entgleiſt und zum Theil ſtark beſchädigt Der Verkehr auf
Strecke Halle Kaſſel wurde durch den Unfall nicht geſtört da
gegen iſt Hauptgleis NeudietendorfRitſchenhauſen vorausſichtlich
bis 19 Januar nachmittags geſperrt Der Perſonenverkehr wird
jedoch für letztere Linie durch Umſteigen aufrecht erhalten Als
Urſache des Unfalles iſt nach den angeſtellten Unterſuchungen dieNichtbeachtung des Fuhnhofsabſchluß Srtgnals
feitens des Lokomotivführers vom Zuge 623 zu bezeichnen
Von einem unſerer erfürter Mitarbeiter wird uns hierzu
noch geſchrieben Der Anvprall war ein furchtbarer und die auf
ſahrende Maſchine rannte ſo heftig gegen den Schluß des andern
Zuges daß dieſer eine Strecke vorrückte Gegen 9 Wagen ent
96 ten und gingen zum Theil in Trümmer Der Schaden an

aterial und Gütern iſt ein ſehr erheblicher auch Stückgüter
wurden ſtark beſchädigt Chaotiſch lagen Kiſten Koffer Käſe
Bilderbücher Spielſachen Geflechte zu Strohhüten u ſ w durch
einander Wie durch ein Wunder entgingen der auf der auf
z Maſchine ſtehende Lokomotivführer Schollmeier aus
Neudietendorf und Heizer Göpfert aus Kobſtedt dem Tode
Sie waren ſo feſt in Trümmer eingekeilt daß es große Mühe
koſtete die Beamten zu befreien Sie hatten merkwürdigerweiſe
nur ſtarke Quetſchungen erlitten Der Zugführer des Eilgüter
zuges erhielt eine ſtarke Stirnwunde 3 Bremſer aus Halle kamen
mit mehr oder minder empfindlichen Kontuſionen davon Führer
und Heizer der Eilgüterzugs Prbine wurden nicht verletzt
Vom Perſonal des Güterzuges 519 iſt niemand verwundet worden
Kurz vor dem Anprall war der auf dem Schlußwagen ſitzende
Bremſer abgeſtiegen und hatte um ſich zu erwärmen Dauerlauf
gemacht ne dies wäre der Mann ſicher ſchwer verletzt
worden Alsbald trafen Leute aus den Kgl Eiſenbahnwerk
ätten zu Gotha und Erfurt ſowie die Herren Baurath Hirſch
egierungsbaurath Schwedler und Bauinſpektor Boyer aus

Erfurt auf der Unglücksſtätte ein m Laufe des heutigen Vor
mittags unterzog dieſelbe Hr Regierungsrath Greinert aus
Erfurt eingehender Beſichtigung

Weiſenfels 19 Jan e r Die hieſige Schulverwaltung ordnet an daß in Hinſicht auf die ſtrenge Kälte
der Beginn des Unterrichts der untern Klaſſen der beiden
Stadtſchulen von 8 auf 9 Uhr verſchoben wird

O Merfſeburg 19 Januar Ein aufregender Vorgang
ſpielte ſich heute vormittag an der Cliabrücke am Gotthards
teiche hier ab Ein Pferd des Gutsbeſ und Thierarztes Förſter
aus Creypan ging durch einen Eiſenbahnzug ſcheu gemacht in
der Teichſtraße mit dem Schlitten durch und raſte direkt auf
das Geländer der gedachten Brücke zu Hier ging es mit den
Vorderbeinen hoch glitt mit den n nach und trat mit
einem derſelben zwiſchen Brückenpfoſten und Trottoir wo es nach vorn
überſtürzend und dabei das Bein vollſtändig durchbrechend hän
gen blieb Der Schlitten mit den Jnſaſſen blieb infolgedeſſen
auf der Brücke ſtehen während das Pferd nachdem man das
Geſchirr und an der durchbrochenen Stelle des Beines das Fell
durchſchnitten hatte in die Tiefe ſtürzte wo es nach kurzer Zeit
von einem Fleiſcher abgeſtochen und ſo von ſeinen qualvollen
Schmerzen befreit wurde

UmTaugermünde 19 Jan Orig Mitth einen kleinen
Umweg nach ihrem Revier zu ſparen überſchritten geſtern einige

äger in der Nähe von Karlbau auf ungebahntem Wege das
Eis der Elbe ohne zu bedenken daß unter den fußhohen
Schneemaſſen die auf der Eisdecke lagern dieſe ſehr ſchwach

iſt Auf dem Heimwege ſanken deshalb zwei der
chützen bis an den Hals ins Waſſer und konnten nur mit

knapper Noth vom Ertrinken gerettet werden Obgleich die Be
troffenen von dem Unfalle keine nachtheiligen Folgen gehaht
haben als daß ihnen die zu Eis erſtarrten Bekleidungsſtücke
vom Leibe heruntergeſchnitten werden mußten werden ſie für

hen enſt doch wohl die ſichere Fährbahn zum Uebergang be
nutzen

Kelbra 19 Jan Orig Mitth Der wegen Unterſchlag ung einkaſſirter Gelder ſteckbrieflich verfolgte Bierreiſende
der hieſigen Brauerei Karl Becker aus Wickerode iſt in
Braunſchweig wo er ſich in der Nähe des Rathhauſes unter dem
d Jnſpektor Schmidt eingemiethet hatte verhaftet

orden

Weimar 19 Jan Der Großherzog reiſt heute abend
n resden und gedenkt ſich von dort nach Berlin zu be

Vermiſchtes

Keine elektriſche Straßenbahn in Berlin Bezüglich der
Anlegung einer elektriſchen Straßenbahn vom Landsberger Platz
in Berlin nach Hohen Schönhauſen hat der Magiſtrat das
Konzeſſionsgeſuch zurückgewieſen weil er zur Zeit grundſätzlich
Bahnen mit hochliegender Stromleitung in berliner Straßen
nicht zulaſſen wolle

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am 16 d in
Sprottau Schleſien Als der Stellenbeſitzer Puppe aus dem
benachbarten Schadendorf mit ſeinem Schwiegerſohne Bauer
gutsbeſitzer Tſchotſchel ans der Stadt nach Hauſe zurückkehren
wollte ging das vor den Schlitten geſpannte Pferd durch
Ein dem Schlitten begegnender Paſſant der praktiſche
Arzt Dr Gleich konnte ſich nur durch einen kühnen
Sprung vor dem Ueberfahren retten Wenige Augenblicke
ſpäter wurde derz Puppe ſche Schlitten mit großer Ge
walt an einen Straßenbaum geſchleudert und dieZlapen mit großer Heftigkeit heraus auf die hartgefrorne

traße geworfen wo ſie der herheigeeilte Dr Gleich blutüberrömt und bewußtlos fand und ihnen die erſte Sitfe leiſtete
uf Veranlaſſung des Landraths von Klitzing der bald eintraf

wurden die Verunglückten in das Kreiskrankenhans überbracht
wo Puppe kurze Zeit darauf ſtarb da ihm der Schädel zer
trümmert und das Gehirn verletzt war Tſchotſchel der nicht
minder verletzt iſt lebt zwar noch doch liegt er hoffnungslos
darnieder Er hat einen doppelten Schädelbruch und Kinnladen
bruch erlitten Nach einer weitern Meldung iſt auch Tſchotſchel
h Das junge feurige Pferd wukde da es ein Vorder

n gebrochen hat getödtet
Froſt und Schnuee Die durch die Schueeverwehungen aufder Strecke Deutſch Raſſelwitz Leobſchütz und durch die

e eng auf der Oderbrücke bei Steinau hervorgeruſenenerkehrshemmniſſe ſind beſeitigt worden Jn Reuſtadt
Schwarzwald i v nacht das Differentialthermo

meter 28 am Mittwoch 26 Grad Reaumur Jm Schwarz
walde ſind ſehr viele Betriebe Mühlen Hammerſchmieden

und W ereien eingefroren und müſſen theilweiſe feiern
N Mittheilungen aus Mainz iſt in der Nacht auf Diens
tag der Militär Wachtpoſten an dem Zeughauſe erfroren Wie
aus h gemeldet wird ging geſtern morgen derEisbrecher ne von Nyborg ab erreichte den Eisrand
bel Halskov Odde Seeland und landete 200 Paſſagiere und
250 Poſtſäcke darunter die Auslandspoſt vom Dienstag und

unter Diskuſſion zu ſtellen

Mittwoch Ob der Mjölner zurückkehren kann da der
Jm Katktegat im Sunde und im großen Belt ſind zahl
reiche Schiffe eingefroren Jm großen Belt iſt derDampfer Kjöbenhavn von dem Eiſe auf den Strand geſetzt
worden der bei Dragoe eingefroxene engliſche Dampfer Colombo
ſignaliſirte um Hilfe Vielen Schiffen iſt es noch geglückt den
Hafen von Helſingör zu erreichen an deutſchen Schiffen befinden
ſich darunter Moltke von Memel Freda von Danzig

Eisgang im Großen Belt begonnen fus war b at

Stormarn von Kiel Die Signalſtation bei Skagen
meldet daß nordwärts viel Treibeis zu ſehen iſt
mehrere Dampfer kreuzen im offenen Waſſer da
die Einfahrt zum Kaltegat nicht zu forciren iſt

Wie aus Budapeſt gemeldet wird dauern infolge anhalten
den Schneegeſtöbers die Verkehrshinderniſſe fort Zu den bisherigen Störungen des Verkehrs ſind neue angetreten Auf

den z v ſoweit dieſelben noch betriebsfähig ſind verkeh
ren die Züge mit mehr oder minder großen Verſpätungen

Furchtbare Kälte wird weiter aus den ganzen Vereinigten
Staaten gemeldet ausgenommen dem Oſten Der Miſſiſſippi
und ſeine Zuflüſſe ſind überall gefroxen die Nordhäſen vom
Eiſe vollſtändig blockirt zahlreiche Schiffe ſind feſtgefroren und
ſchwer bedroht Die Verſuche durch Dynamit den Eisgang
freizumachen ſind geſcheitert Auf dem Delawarefluß bedroht
ſchweres Treibeis die Uſer Die Schiffe in der New
Yocker Bai ſind vollſtändig mit Eis bedeckt Von
überall her treffen Meldungen über erfrorene Perſonen ein
Eiſenbahnunfälle Nach einem Telegramm aus Breslau fuhr
im Bahnhof von Groſchowitz ein Güterzug auf einen Rangir
zug auf die Lokomotive des letztern und mehrere Wagen des
Güterzuges wurden ſtark beſchädigt Ein Eiſenbahnzug über

fuhr nach einer telegraphiſchen Meldung aus New York einen
Schlitten worin 24 Perſonen ſaßen von denen acht getödtet
ſechzehn ſchwer verwundet wurden Unweit Lonsdale
Miſſouri ſtürzte ein Eiſenbahnzug den hohen Damm herab

wobei die Wagen in Brand geriethen Neun Bahnbeamte und
einige Reiſende wurden getödket andere verletzt Während in
Chicago ein Pferdebahnwagen ſich gerade über eine Eiſenbahn
kreuzungsſtelle bewegte fuhr ein Eiſenbahnzug in ihn hinein und
zerſchmetterte ihn Die ſechs Fahrgäſte des Pferdebahnwagens
ſowie deſſen Kutſcher wurden ſehr ſchwer verletzt einer ſofort
tödtlich Das Unglück ſoll durch die Unvorſichtigkeit des Pferde
e tſchers veranlaßt worden ſein der denn auch verhaftet
wurde
Jm Spielſaale zu Monte Carlo hat ſich dieſer Tage wieder

eine Skandalſcene ereignet Ein junger Ruſſe der in weniger
als einer halben Stunde beim Treuteret Quarante faſt 80,000 Fres
gewonnen hatte wurde plötzlich vom Croupier beſchuldigt daß
er fremdes Geld vom getr genommen und in ſeine Taſche ge
ſteckt habe Natürlich ließ der Ruſſe für den faſt alle anweſenden
Spieler eintraten den Schimpf nicht auf ſich ſitzen ſondern gab
dem Croupier r ſchallende Ohrfeigen s entſtand eine
Prügelet die faſt eine Stunde dauerte und im Spielſaale eine
unbeſchreibliche Aufregung und Verwirrung hervorrief

Der größte eiſerne Schornſtein der Welt befindet ſich in
England und iſt 275 Fuß hoch Sein Gewicht beträgt nicht
mehr als ein Drittel des Gewichtes welches ein ſteinerner
Schornſtein von gleicher Höhe haben würde Jm ganzen ſind
300 Eiſenplatten verwendet die in 66 Streifen übereinander
liegen Der Durchmeſſer an der Grundfläche beträgt 9 w

Das Hydrophon iſt ein in den Vereinigten Staaten erprobtes
Jnſtrument um bei der Annäherung von Schiffen ein Zeichen
zu geben welches entweder im Abfeuern eines Schuſſes oder im
Ertönen einer Glocke beſtehen kann Der Apparat iſt im weſent
lichen eine Taucherglecke welche in ziemlicher Tiefe verſenkt wird
und ein ſehr empfindliches Mikrophon außerdem einen Galvauo
meter enthält Wie Verſuche gezeigt haben wirken die Be
wegungen der Schiffsſchraube eines Torpedobootes ſchon bei
einer Entfernung von einer halben Seemeile diejenigen der
Schraube eines Kriegsſchiffes ſchon bei einer ganzen Seemeile
ein ſodaß das Signal gegeben wird Der Apparat ſoll ſowohl
bei der Küſtenvertheidigung wie auch zum Warnen der Schiffe
bei Annäherung an gefährliche Stellen Verwendung ſinden

Perſonalnachricht Hof Kapellmeiſter Vincenz Lachner
in Karlsruhe iſt vom Schlagſluß getroffen worden ſein Zuſtand
iſt Beſorgniß erregend

Fernſprech Nachrichten

Berlin 20 Jan vorm 71 Uhr
Verlin Die Wärmehallen bleiben auf Beſchluß der Stadt

d Froſtes wegen unausgeſetzt Tag und Nacht
geöffnet

Palermo Der frühere Abgeordnete Baron Giaconda iſt
dem B T zufolge als geheimer Helfershelfer der Räuber
bande zn San Marco verhaftet worden

TD J

Letzte Telegramme
Paris 19 Jan Ein neu veröffentlichtes Programm

der orleaniſtiſchen Partei empfiehlt alle konſervativen
Kräfte ohne Unterſchied zu vereinigen die Stgatsform nicht

und jedenſalls ſich zu orgariſiren
für alle etwaigen unvorhergeſehenen Fälle und für die
Wahlen

Meteorologiſche Station zu Halle
19 Jan 9 U ab 20 Jan 7 U inrg

Barometer Miſſſmeter föä 7762 5Thermometer Celſlus 18 3 17,7Rel Feuchtigteit 94 95Winde SO 1 SW 1
Handels und Verkehrs Nachrichten

Reichsgerichtsentscheidung in Differenzgesechäften
Das Reicehsgericht hat neuerdings in einem von der Juristischen
Wochensechriſft mitgetheilten Urtheile ausgesprochen dass das Dif
ferenzgesehäft als ein dem Spiele gleichzustellendes
klagloses Geschäft anzusehen sei und hat hieran die folgende für
den kaufmännischen Verkehr wichtige Ausführung geknüpft Wenn ein
Börsenhaus an einem auswärtigen Platze Agenten zur Zuführung von
Kunden und zur Entgegennahme von Aulfträgen für Abschliessung von
Börsengeschäſten bestellt habe so sei die Kenntniss des Agenten
von der Bedeutung des ihm zugegangenen Auftrages dem
Prinzipale zuzu rechnen Es genüge wenn der Agent bei Ent
gegennahme des Auftrages sich bewusst gewesen dass die in diesem
enthaltene Offerte nicht auf ein effektives sondern auf ein Differengz
gesehäft gerichtet sei Der von dem Auftraggeber erhobene Einwand
ass ein PDifferenzgeschäft vorliege werde dadureh nicht beseitigt dass

die entscheidenden Thatsachen nicht zur Kenntniss des
Prinzipals gelangt seien und dass der Vertragssehluss nicht durch
den Agenten sondern durch direkte Auswechselung der Sehlussnoten
unter den Parteien selbst bewirkt worden sei

gegenüber erklärt sei

150 M auf den Kux Ausbeute
Dividenden

8 Proz
Zu der italienischen Bapkkrisis

normale Liquidation der Bank durch die

Kassirers der Bank fanden Haussuchungen
Die
73 Millionen
umlauf 135 Millionen betrug es
mehr in Umlauf gesetzt gewesen als gesetzliehb
zulässig war

worden Die Ageneſa Stefanis veröffentlicht folgende Mit
tbeilung Nachdem alle erforderlichen Schritte für die Grün
dung eines neuen Emissionsinstituts das die Inter
essen der Inhaber von Papieren der Banca Romana wahrnehmen
soll geschehen sind und vachdem die Lage der Aktionire dieser
Bank festgestellt ist ist von dem Ergebniss der von der Re
gierung bei der Banca Romana vorgenommenen Revision der
zuständigen Gerichtesbehördo Mittheilung gemacht worden
Daraufhin sind vorerwähnte Verhaftungen erfolgt Die
Verhaftungen vezursachten keinerlei Beunrubigung da die

Jational
Auch die Börse war bei Beginn fest

und des
statt

Notenumlaunf von
wirklich Noten

daher 62 Millionen

bank sichergestellt ist
In den Wobnungen des verhafteten Gouverneurs

hatte einen
während der

sind

Banca Romana,
angekündigt

Rom 19 Jan Ielegr Wie verschiedene Blätter wissen
wollen hätte die Vntersuehung gegen den Gouverneur der
Banca Romana Talongo und den Kaseirer Lazzorone ein

negatives Ergebniss
soll Talongo einen grossen Theil eines persönlichen
verborgen

v rkeiten der Finanz und politischen Welt enthalten sind

Der Tribuna und Italia zufolge
Archivs

alten in dem zahlreiche Dokumente von Persönlich

Kounukurse desZablungseinstellungen In demNaumburger Bank vereins theilt der Verwalter Herr Justizrath
Werner mit dass Anfang April vornussichtlich weitere 30
die Konkürsgläubiger ausgezahlt werden können
Gewerkschaft Kyfthäuser ist ein Käufer noch nicht gefunden worden
Es soll jetzt versucht werden
der Kuxe zu bilden
Kuxe übernehmen wollen können beitreten Wiren 19 Jan Telegr
Der wiener Bauunternehmer Wilhelm Otte ist insol vent geworden
Die Schulden sollen 3 Mill die Aktiven angeblich 3 Mill Gulden be
tragen darunter 16 Realitäten Otte ist der Erbauer der Sängerhalle
zum letzten Deutschen Sängertfest in Wien

Proz an
Für die Kuxe der

ein Bank Konsortium zur Uebernahtue
Gläubiger die in Anrechnung auf ihre Vorderuugen

Rio de Janeiro 18 Jan Telegr Wechsel auf London 13
Bvenos Ayres 18 Jan Telegr Gold agio 19 ,25

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Die vertlossene Berichtswoche brachte uns wenig Geschäft
That nieht Wunder nehmen Kkann

en v ei Denn der Prinzipal müssedie Ofterte in dem Sinne gelten lassen in welchem sie dem Agenten

Die Gewerksehaft Neu Stassturt zahlt für den Januayx

Die Verwaltung der Viersener Flachs
spinnerei beantragt 122/8 Proz Dividende der Aufsiehtsrath der
Sehblesiseghen Cemenitfabrik Grosehowits 72 Proz1891 9 Proz der der Berliner Brot fabrik 5 Proz 1891

Rom 19 Jan
Telegr Der Gouverneur der Banea Romana Tänlongo

Saale und Vnstrut W alſſWuens
Triern Brückenpegel 18 Jan 19 Jan
Weissentfels Oberpegel 2 12,16 t 2,12 4do Unterpegel 20,56 9,70 14 e 7Halle Unterhaupt 19 Jan 1,60 29 Jan p 1,60
Trotha do J e t 1,30 9 1,30 nAlsleben Oberpegel 18 Jan 2,12 18 Jan 2,12 Sdo Unterpegel f0,98 98 eKalbe Oberpegel 10 t 1,2e 5do Unterpegel T 0, 0 t o 8Moldau Iser Eger Blbhe

Jan Fall Wuehs l Jan Fall Wuels
Budweis 1e P Torgau 19 0,34 sPrag 7 P Wittenberg r 2Jungvunziauf P Rosslau 2 921 10Laun 2 e hre r 201 6Pardubitz 2 Magdeburg 1261 SBrandeis PTangermünde t 1,53 1Melnik 2 0,09 3 Witteunberge 13,371 3Leitmeritz PPDömitz Peg 271 3Aussig P 1 rLauenburg C,70 5Dresden 19 2,04 JAm 17 Jan 1893 Aelniek Stauwasser 18 Gr R bewoölkt und
nebiig Am 18 Jan 1893 Afelniek Stauwasser 10 Gr NW
sonnigAm 19 Jan 2895 Trotha Eisstand Torgau Eisstand Wittenverg
Eiss and Ross jau Stauwasser Eis tand bis Aulde Barba Ersstöntl
Magdeburg Eisstand Tangermünde Eisstand Wittenberge Eiestand
Dömitz Eisstand Lauenbuſg Eisstand Dresden Stauwasser Eisstand
Halle Eisstand

Beobachtet nach auutl Depeechen der kl Klbaetronuibau Verwaltitug

Waaren ued Produkienberichte
Getreoidle

Original Bericht von Otto Friedeberg
was in der

wenn man die Verladungsschwierig
keiten die der strenge Winter hervorgerufen bedenkt Aber auch von
diesem Umstande abgesehen bleibt der Exportbegehr nur unbedeutend
während der Konsum der sich in den Vorwochen besser versorgte den
erhöhten Forderungen der hiesigen Inhaber gegenüber eine ablehnende
Haltung einnimmt oder sich zu Bahnbezügen von Nordböhmen von
der Saale vom Oderbruche und Schlesien entschliesst Die ermässigten
Bahnfrachten gestatteten den Abschlnss einiger Geschäfte auf direkte
Bahbnlieferung in Saale von 182 187 I für gute Mittelqualitäten in
Böhmischer zu 163 167 AI unverzollt in Oderbruch zu 167 173 I
Für teine Saale auf Bahnlieferung wird bis 205 411 gefordert alles
letzte Kosten Das biesige Lager ist unbedeutencdh die mittlern Quali
täten lassen sich aber alle mit der Bahn ebenso billig herlegen als für
die zu Boden gegangenen Partien gefordert wird und in höherem Grade
ist dies noeh bei feinen Sorten der Fall die leichter die grössere Fracht
tragen können Die in Böhmen herrschende festere Tendenz findet
bisſang hier nur taube Ohren der Bedarf hier ist ja diese Saison weit
beschränkter da verschiedene grosse Brauereien überhaupt nicht malzen
sondern ihre alten bedeutenden Malzbestände erst mal aufarbeiten um
mit geräumten Lägern in das Frühjahr einzutreten das ja in sanitärer
Beziehung völlig im Dunkeln liegt Sind die Verhältnisse dann nor
male so ist es noch immer Zeit sei es Gerste sei es Malz zu Kaufen
ist uns aber dann zu der Zeit eine neue Auflage der Epidemie be
schieden so werden unsere Brauer beider Artikel wenig bedürfen

Spiriuse
Berliu 19 Jan Amtlich Spiritus mit 50 Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungspr M Loco ohue Fass 52,1 bez

Spiritus mit 70 l Verbraueheabgabe per 1001 à 190 e gleich 18,060
r es Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Fass

32,6 bez
Spiritus mit 50 31 Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10 000

Hamburg 18 Jan

nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 I Verbrauchsabgabe Still Gek IKündigungspreis M Loco mit Vass per diesen Sſonat 31,7bez per Jan Febr 31,7 bez per März April per April Ala i
32,9 32 32,8 bez per Mai Juni 33 32,9 33 1 bez per Juni Juli

per Juli Aug per Aug Sept 34,8 34 34,7 bezahlt
Mehl

Berlip 19 Jan Amtl Roggennehl Nr 0 u per EK0 kgbrutto inkl Sack Termine sehbliessen fest Gek Sack Kündigungs
reis per diesen Monat und per Jan Febr 18,25 18,2 bez per
Febr März per April Alai 18,45 18,5 bez

Berlin i9 Jan Weizenmehi Nr 06 27,5 2 5 bez Nr 0 20,25
18,09 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 1 18,5 17,75 bez do feine Marken Nr O u 1
5 18,5 bez Nr O 1,50 M höher als Nr O n 1 per 100 kg brutto19

i k Jaek
HRülsenfrücnte

Berlin 19 Jan Amtl Aais per 1000 kg Loco sehr feest
Termine fest Gek t Kündigungspreis M Loco 125 bis 135
M nach Qual per diesen Monat 126,75 per April Mai 113 bez per AMsi

Juni per Juui JuliErbsen per 1000 kg Kochwaare 160 905 M n Q Futterwaare
132 150 I QPest 19 Jan Mais per Mai Juni 1893 4,71 6Gd 4,72 Br

Wien 19 Jan Alais per Alai Juni 1893 5,06 Gd 5,09 Br
Viehmärktoe

Berliner Viebhmarkt Berlin 19 Jan Am kleinen Markt
standen zum Verkauf 210 Rinder 2553 Schweine 725 Kälber und
162 Hammel Von Rin dern wurden nur sehr wenige umgesetet sodass
sich feststehender Preis nicht angeben lässt Sehweine gingen beilangsamem Handel im Preise zurück wurden jedoch aus verkauft
I 37 ausgesuehte Poſten darüber II 54 66 III 50 52 M für 100
Ptd init 20 Proz Tara das Stück Der Kälberhbandel verliet ruhſg
bei gang geringer Preissteigerung I 61 64 ausgesuchte Waare u
II 533 59 III 36 49 Pf das Pfund Fleischgowieht am ute k

und der Kaseirer Lazzavoni sind heute früh verhaftet beben wie gewöhnlich am kleinen Markt ohne Nachfrage



Gothaer Lebensversicherungsbank
HUnupt Agentur Halle Saale Dr Wihelm Raseh Steinweg 25

Wanmzunterrichat
Der zweite Cursus unseres Vnterriehts e Diens

tag den 24 Januar im Saale des Hötel zum n prinzen Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung KarlI
wtrasse 27 oder Hermannstr 16 von II bis 4 UhrD W RocCo Univervitäts Tanzlehrer

Tanz nterrichtu meinem Donnerstag den 26 Jan in den Kaiſerſälen beginnenden
2 Wintereurſus werden gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

H Wipplinger
Augnſtaſtraſze 9 Ecke der Dorotheenſtraße

Jedes zweite Loos gewinnt
in der

Anhaltiſchen AusſtellungsLotterie
deren Ziehung am 15 Februar er in Deſſan ſtattfindet
t empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 3 ILooſe à 1 M Neues Theater und die übrigen durch Plakate S

kenntlichen Verkaufsſtellen

J 5Ia Englische Anthracit Ansskohlen
empfehlen zur Heizung amerikanischer Oefen

Klinkhardt Schreiber Nene Promenade 12

a

RAMuraecht Twenn jeder Topf
den Namenszug in blauer Farbe trägt

e Man verlange ausdrücklich
Liebig Company s Fleisch Extract

Feinſte friſche Butter
Ehe nah Wiener Art täglich

2 mal friſch gebuttert

geſetzl geſch F Krausse Gr Ulrichſtr

Die Kinder blühen auf J
wachſen und gedeihen

von

Karl Koch s Rähr Zwieback
Derſelbe bildet den Kindern geſundes

Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt vor
den Kinderkrankheiten

Jn Paqueten zu 10 20 30 und 60 4
in Carl Koch s Fabrik hygieniſcher
Nährmittel HSerrenſtr bei Helim
bold Co Leipzigerſtr und den
bekannten Verkaufsſtellen

Eacüen Hueste
Carl Koch s Zwiebelbonbon
ſind hei Huſten Hals und Bruſtleiden auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte fehlen Jn Beuteln zu 39 und 50 in
Carl Koch s Fabrik hygienſcher Nährmittel Herrenſtr Engel Apotheke
Adler Apotheke Apotheke zum Deutſchen Kaiſer Helmbold Co
A Steinbach s Adler Drogerie H Quaritsch Flora Drogerie
Georg Uber Sehlüters Nachf F A Patz G Oswalck
Richard Sachse Daniel s Nachf H
R Strässner Leonhardt Reilſtr Noak Lorenz J H Kauf
mann 4 Reichardt jun und Felix Sioll Giebichenſtein

Sonnabend den 21 d Mts
erhalten wir einen großen Transport

Ardenner und Däniſche Pferde

b Scdrrehnh

Dauerbrenner S

Christian

A Scheidelwitz

ten nene

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 26 II

Künstl Zähne Plomben
Reparat ete

JUher Rub Oeten

runde nud
viereckige Formen

einfach und
reich verziert

mit
ſichtbarem

Feuer das Beſteund Wärme was es giebt
eirenlation empfiehlt in reicherAuswahl

n

Glaser Halle a
Gr Klausſtraße 24

Alleinverkauf für Halle und Umgegend
Preisliſten und Zeichnung auf Wunſch gratis

IBierdruckapparate
h äärh in gediegenfter Ausführung und zu

billigſten Preiſen liefert nur die Sperialfabrik von
Herm Graeger Nachf Jnh Ang IIoske

Halle a Geiſtſtraße 55 vis vis der Adler Apothefke
Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt

Damen langen

n

e

Bed re z S Se 5 W r h z S 4W
e

5 e o SS v e de nize rats ee a bat e tS 1862 1867W eh 77e 0 m s

W e5 We nnd e
Hauptniederlage bet

e 9 eIII
i Erſotz für alle trockenen und naſſen Elemente

S 60 Volt Stromſtärke 8 Ampèéères DasS GalvanophorElement hat ſich glänzend bewährt in
der Haustelegraphie Eleetromediein und tempo

S rärer zeitweiſer Veleuchtung etwa 15 Minuten
S nnunterbrochen 4 Galvanophore Nr 3 geben

I 2 Kerzen Lichtſtärke und bleiben bei 5maligem
Stäglichen Betriebe viele Jahre conſtant

S Preiſe Nr l 2,50 Nr 2 3,50 Nr 3e 7 Netto gegen Nachnahme oder vorherige baare
S Caſſe Händlern Rabatt

Jul Junghanns Leipzig
Se Greuzſtr 14 Grenzſtr 14Fernſprechſtelle Mikrophon Nr 360

Ailleiniger Lieferant
für das Königreich und die Provinz Sachſen

S SachſenAltenburg AnhaltDeſſau und die
S thüringiſchen StaatenS Proſpecte und amtliche Gutachten der Phyſikaliſch

S techniſchen Reichsanſtalt Charlottenburg
gratis und franco

LGCicChners
Iermelinpuder

sind die besten aller existirenden Gesichts
puder sie machen die Haut schön jugend

S lieh rosig und man sieht nicht dass man
e eoepudert ist Erhielten auf allen Ausstel

Be e ongen die goldene Medaille Zu haben
a in allen Parfümerien doch verlange man

stets Leichner s FettpuderL LEICIIXNER l ief der königl Theater
Merſeburg Neumarkt

atte
Zoständend Helsgus Lage

e

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

hrusta Heiserkeit tlalsseh ecz,lufträbren hehſkoft

Seileaskerhes Her

Mais à ächt ger àFrachenbeit Ferzatheimuny e Kragkhafteg

Zu haben in der Fabrik Berlin Schützenstr 31 u I a Parfumerien

anzu
moBE DosSEn

0950 f
In UMallez

Adler
Apotbekoemdtan2eeeshälmn eegar h

Latarrh Petent

O Barchialia är Steinstr l

Rechksſachen

Ha n zTeſtamente Kaufverträge
außerger Aecorde fertigt
Einziehung von Forderungen

Mapitalu Kanf u Perkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt
da C Jehrder

u516 Volks Lintvalt 516

9V an e ESchwediſche Heilgymnaſtik unter
ſtützt d lvkale Dampfbäder u kalte
Abreibungen w vorzügl ausgef von
Soelbamiddt u Fran Leipzigerſtraße 34

Sprechzeit für Herren von 10 12
für Damen von 3

für landw u kaufmZehranſtalt Buchführung

von J A Dewitzin Halle a/S Leipzigerſtraße 105

0Verlangen
Sie ſofort meine Proſpekte über die von
mir vertretene Serien Loos Gefſell
ſchaft Glück in Stuttgart Mit einer
Einlage von mon 3,50 können Sie
große Gewinne erzſelen müſſen aber
ungünſtigenfalls ca die Hälfte Jhrer

Einlagen wieder zurückerhalten ger
Monat eine Ziehung nächſte 1 Febr

Wenger
Stuttgart Jakobsſtraße 21 I

Bücher
ander

Iüaupt
und Cassa

Bücher
empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23

neue gröbere pr Pfd r h eu

federn ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pfd 160
füllfertige gut entſtäubte Gänſe
halbdaunen Pfd 2 beſte böh
miſcheGänſehalbdaunen Pfd 250 4
ruſſiſche Gänſedaunen Pfd 250
feinſte weiſe Gänſedaunen Pfund
4,50 von letzteren beiden Sorten

4 Pfd zum großen Oberbett völlig
ausreichend verſendet geg Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig
Berlin Prinzenſtraſte 46

Verpackung wird nicht berechnet Viele
Anerkennunngsſchreiben

Gaseolks
liefert jedes beliebige Quantum die

Kohlenhandlung von

W VoO igt
vorm Otto Pit

Exta feiner

Jamaica Rum
von C W Bves Co Jamaieg
Pranzövischer Cognac

von Bisqpult e sehenArac de Goa
Alles direkt importixt empfiehltOtto Phieme

Geiststrasse

e

Stenograph Verein oaeh Ktote

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sitzün reitag Abends 81 ine n ltlrichshalſten

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt

ze

e e

h

h
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